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Erweitertes NiveauSymbole:  ! Mittleres NiveauGrundlegendes Niveau

Schreibe in dein Heft/Ordner

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

mit diesem Material wecken Sie das Interesse der Schüler für unseren Kontinent Europa. In kurzen 
Texten mit informativen Bildern erfahren die Schüler an den abwechslungsreichen Stationen das 
Wichtigste über die verschiedenen Staaten, Städte, Flüsse, Gebirge und die Besonderheiten 
der verschiedenen Länder. Die Aufgaben in den Kopiervorlagen sind fertig ausgearbeitet und 
motivieren die Schüler, ihre Kenntnisse über Europa abzurufen und zu erweitern. Dabei ist 
sicherlich durch Urlaube und Reisen schon mehr bekannt, als die Schüler selber wissen. So 
kann das Projekt auch mit einem Brainstorming begonnen werden, worauf die weiteren Stationen 
aufbauen sollen. Da die Schulen mittlerweile überwiegend mit Computer und Internet ausgestattet 
sind, gibt es auch Aufgaben, die ein selbstständiges Recherchieren erfordern.

Sie können die Stationen wählen, die Ihre Schüler bearbeiten sollen, acht stehen zur Wahl. Alle 
Stationen sind differenziert und durch eines der folgenden Symbole gekennzeichnet:

	   = rundlegendes Niveau   
  !    = mittleres Niveau
	  = erweitertes Niveau 

•   Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau sollten von allen Schülern bearbeitet wer- 
     den können und enthalten ein „Grundwissen“. 

•   Aufgaben mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen. 

•   Die Aufgaben des erweiterten Niveaus enthalten vertiefende oder weiterführende       
     Inhalte. Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos Stationen anders  
     kennzeichnen.

Die Stationen können in Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit durchlaufen werden. Oben auf den 
Karten können Sie die Arbeitsform eintragen.
In den Lösungen finden sich, nach den Aufgabenummern geordnet, die Antworten. Die Lösungs-
karten, evtl. laminiert, lassen sich immer wieder verwenden.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien Ihr Kohl-
Verlag und

Claudia Eisenberg & Rosemarie Block

Einsatz der Materialien
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Der Kontinent Europa
Zahlen

Aufgabe 1: a)   Informiere dich über die Phönizier! Wann und wo haben sie gelebt? Was wissen  
      wir heute über sie?

 b)   Fülle die Tabelle mit den richtigen Zahlen aus.

Europa ist einer von sieben Kontinenten. Es liegt zwischen Asien und 
Amerika und bildet zusammen mit Asien eine Landmasse. Der Name 
'Europa' stammt aus der griechischen Mythologie (Sagenwelt): So 
hieß eine Königstochter aus dem Volk der Phönizier (ein Volk des Al-
tertums), die Zeus (der oberste Gott in der griechischen Mythologie) 
in Stiergestalt nach Kreta entführte. Daher kommt die häufige Darstel-
lung 'Europa mit dem Stier'.
Die Landfläche Europas bedeckt ca. 10.180.000 m² und ist damit im 
Vergleich zu anderen Kontinenten relativ klein. Die Bevölkerung um-
fasst etwa 742 Millionen Menschen. Europa besteht heute aus knapp 50 unabhängigen Staaten.

Die meisten Länder haben wegen ihrer Lage in Nähe eines 
Meeres  ein eher gemäßigtes Klima: relativ milde Winter und 
recht kühle Sommer. Je weiter man nach Osten geht, also 
weg vom Meer, desto größer werden die Temperaturunter-
schiede zwischen den Jahreszeiten. Die Winter werden käl-
ter, die Sommer trockener und wärmer. Dies nennen wir kon-
tinentales Klima, im Unterschied zum maritimen (See)Klima 
in Westeuropa. Im Süden Europas finden wir mediterranes 
Klima. Allgemeine Kennzeichen des Mittelmeerklimas sind 
heiße, trockene Sommer und milde, feuchte Winter. Ganz im 
Norden Skandinaviens und in Island herrscht teilweise schon 
subpolares Klima mit trockenen, langen Wintern und kurzen, 
kühlen Sommern mit wenig Niederschlag. Ausnahmen sind 
die vom Golfstrom beeinflussten Regionen. Dort sind die 
Winter milder und im Sommer gibt es mehr Niederschläge.

1

Aufgabe 1: a)   Nenne und erkläre die Klimaunterschiede.
 b)   Wo findet man in Europa Mittelmeerklima? Schau auf die Karte und nenne  
      die Länder.
 c)   Wo herrscht subpolares Klima?

Das Klima
Der Kontinent Europa

1

Einwohner
Fläche
Länder
Längster Fluss
Höchster Berg
Größte Stadt - Einwohnerzahl
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Lösungen

Aufgabe 1: a)   Die Phönizier lebten ab etwa 2000 v. Chr. an der östlichen Mittelmeerküste im  
      heutigen Syrien und Libanon. Sie waren Seefahrer, Händler und Handwerker. Als  
      die Griechen sie aus dem östlichen Mittelmeerraum vertrieben, gründeten sie  
      Siedlungen weiter im Westen, z.B. Karthago, und Orte auf Sizilien und den Bale- 
      aren.

 b)   

Zahlen
Der Kontinent Europa

1

Lösungen

Aufgabe 1: a)   Die verschiedenen Klimate:

 b)   Mittelmeerklima gibt es in Südspanien, Südfrankreich, Italien, Griechenland,  
      Malta, Zypern, Türkei und teilweise in den Balkanstaaten

 c)   Auf Island und in Nordskandinavien findet man subpolares Klima. 

Das Klima
Der Kontinent Europa

1

Einwohner 743 Millionen
Fläche 10 180 000 km²
Länder ca. 50
Längster Fluss Wolga – 3530 m
Höchster Berg Mont Blanc – 4810 m
Größte Stadt - Einwohnerzahl Moskau 12 Millionen

Seeklima relativ milde Winter und kühle Sommer
Kontinentales Klima Winter kalt, Sommer trocken und warm
Mediterranes Klima heiße, trockene Sommer, milde feuchte Winter
Subpolares Klima trockene, lange Winter, trockene, kurze Sommer
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Der Kontinent Europa
Die Grenzen Europas

Aufgabe 1: a)   Zeichne die Grenzen Europas ein.

 b)   Welche beiden Länder liegen auf 2 Kontinenten?

Aufgabe 1: Suche die verschiedenen Meere auf der Karte und beschrifte sie mit den richtigen  
 Buchstaben.

Die Landgrenze Europas im Osten sind der 
Ural, ein  Gebirgszug im Westen Russlands, 
und der Uralfluss. Weiter südlich verläuft sie 
zwischen dem Schwarzen und dem Kaspi-
schen Meer. Der Bosporus bildet einen Teil 
der Grenze. So liegt Istanbul mit dem west-
lichen Teil in Europa, und der Bereich östlich 
des Bosporus gehört zu Asien, genau wie 
Russland mit dem Teil westlich des Uralgebir-
ges zu Europa gehört, und der östliche Teil zu 
Asien.
Im Westen gehören noch einige Inseln wie 
Madeira und die Azoren mitten im Atlantik 
zu Europa. Den geographischen Mittelpunkt 
Europas bildet ein Dorf in Litauen.

Europa wird auf drei Seiten von Wasser begrenzt, nämlich durch den Atlantischen Ozean, kurz Atlan-
tik. Seine Teile tragen unterschiedliche Namen. 

1

Die Meere um Europa
Der Kontinent Europa

1

Im Norden finden wir die 
Nordsee an den Küsten 
von Norwegen, Schwe-
den, Dänemark, Großbri-
tannien, Deutschland, den 
Niederlanden, Belgien und 
Frankreich.

A

Im Süden ist es das Mit-
telmeer, das Europa von 
Afrika trennt, wobei beide 
Meere nur an einer ganz 
schmalen Stelle miteinan-
der verbunden sind, an der 
Straße von Gibraltar.

D

Ganz im Norden nennen wir den 
Atlantik Nordmeer (auch: Po-
larmeer).

E

Zwischen Europa und Amerika 
liegt der Atlantik

C

Auch das Schwarze Meer 
gehört zu Europa, es ist 
mit dem östlichen Mittel-
meer verbunden und gilt 
wegen dieser schmalen 
Verbindung eigentlich als 
Binnenmeer.

F

Dazu gibt es noch die 
Ostsee, die nur an einer 
schmalen Stelle in Däne-
mark mit dem Atlantik ver-
bunden ist und so fast als 
Binnenmeer gilt.

B
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Lösungen

Aufgabe 1: a)   

 b)   Die Türkei und Russland liegen in Europa und in Asien, also auf zwei Kontinenten.

Die Grenzen Europas
Der Kontinent Europa

1

Lösungen

Aufgabe 1: 

Die Meere um Europa
Der Kontinent Europa

1

F

D
D

C

C

C

E

A
B
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Der Kontinent Europa
Die größten Flüsse

Aufgabe 1: Hier siehst du die Namen der 10 längsten Flüsse in Europa. Verfolge auf einer Karte  
 oder im Atlas die Flüsse von der Quelle bis zur Mündung. Finde heraus, in welches  
 Meer die Flüsse münden. Notiere zu jedem Fluss mindestens eine Stadt, die daran  
 liegt.

•   Der Hafen Rotterdam ist einer der größten Seehäfen 
     der Welt und der mit Abstand größte Seehafen Euro-
     pas. Er liegt im Rhein-Maas-Delta an der Nordsee.

•   Der Hafen von Antwerpen ist der zweitgrößte Hafen 
     Europas. Er liegt an der Trichtermündung der Schelde. 
     Durch diese Mündung fahren Schiffe von über 100.000 
     Tonnen über 80 Kilometer ins Land.

•   Der Hamburger Hafen liegt an der Elbe in der Freien 
     und Hansestadt Hamburg. Er ist der größte Seehafen 
     in Deutschland und der drittgrößte in Europa.

•   Die Duisburg-Ruhrorter Häfen befinden sich in Duisburg an der Mündung der Ruhr in den Rhein.  
     Sie gelten als größter Binnenhafen Europas, alle öffentlichen und privaten Hafenanlagen zusam- 
     men als größter Binnenhafen der Welt.

1

Europas größte Häfen
Der Kontinent Europa

1
! 

! 

Fluss Länge Quelle Mündung Meer Große Stadt
1 Wolga 3534 km Russland

2 Donau 2845 km Deutschland

3 Ural 2428 km Russland

4 Dnjepr 2201 km Russland

5 Don 1870 km Russland

6 Rhein 1233 km Schweiz

7 Elbe 1092 km Tschechien

8 Weichsel 1047 km Polen - Tschechien

9 Loire 1020 km Frankreich

10 Tajo 1007 km Spanien

Aufgabe 1: a)   Wir unterscheiden Seehäfen und Binnenhäfen.  Erkläre den Unterschied.

 b)   Welche der oben genannten Häfen sind Binnenhäfen, welche Seehäfen?

 c)   In welchen Ländern liegen die Häfen?

 d)   Finde weitere große Häfen in Europa und nenne zu jedem das Land, in dem er liegt.
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